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Ludwig Welcker und mehrere neue Werke über den

Politiker Professor Carl Theodor Welcker werden ver
wertet ; eine Sammlung von Porträten in 15 Tafeln nach

Ölbildern, Kupferstichen, Zeichnungen, Photographien,
veranschaulicht zahlreiche Familienmitglieder. — S. 16

muß es heißen statt „Generaladjutant, nachherige Hann.
Feldmarschall von Roeder: v. Reden. Es ist dies
der Bruder des bekannten am 21. März 1761 bei

Grünberg gefallenen Reitergencrals, dessen vor mehre
ren Jahren durch den Urenkel erneuertes Denkmal an

der Ostseite der Kirche zu Grünberg steht. — Der Ge

schichtsfreund und Genealoge wird durch das sorgfältig
behandelte Werk hochbefriedigt werden.

Dr. A u g u st R o e s ch e n.

Musikalisches.
Kürzlich sind wieder einige Neuigkeiten von Kasseler

Komponisten erschienen. Fritz Hoffmann, der uns
schon so manchen schönen Männerchor schenkte, hat im
Verlage von Walter Simon, Kassel, unter op. 18 drei

Volkslieder herausgegeben, wie sie für Männerchor ge
schickter nicht gesetzt werden konnten. „Ich habe mir
eines erwählet", ein deutsches, auch im Hessenlande
gern gesungenes Lied, und das böhmische Volkslied
„Ännchen lieb, Ännchen traut" wirken durch ihre innigen,
einfach-schlichten Weisen, während das schottische Volks
lied „Die Campbells", Herrn Fritz Esser in Kassel
gewidmet, durch seine Lebhaftigkeit und das vom
9. Takte an auftretende Baritonsolo besonders anzieht.
Von einem jungen Kasseler Komponisten Hans Kum
mer erschienen in demselben Verlage unter op. 4 Nr. 2

und 5 Nr. 2 zwei Männerchöre. Besonders das von

Franz Bettenhausen verfaßte, sinnige Gedicht
„Botschaft" ist dem Komponisten in Melodie und Auf
fassung gelungen. Robert Reinicks „Sonntagmorgen
am Rhein" gibt bekanntlich die Wanderlust in der
Frühe am grünen Rheine köstlich wieder, und der
Komponist hat auch in dieser Nummer eine recht glück
liche Hand gehabt. Zur 100 jährigen Jubiläumsfeier
des 2 . Kurhessischen Husarenregimentes Nr. 14 hat der

Kasseler Obermusikmeister R. P f a n n e n s ch m i d t

einen Marsch „Hessen-Homburg-Husaren" komponiert,
der im Kommissions-Verlag von Walter Simon, Kassel,
erschienen ist und gewiß schon viele der alten, zur
Feier herbeigeeilten Kameraden erfreut hat. Als Trio
ist in dem Marsch sehr geschickt das hessische von
Soldaten besonders gern gesungene Volkslied „Ich stand
auf hohen Bergen" eingeflochten. Schließlich veröffent
lichte der Kasseler Tonkünstler Hans Heinrich
R u h l zur Tausendjahrfeier seiner Vaterstadt „Sech
zehn charakteristische Tonstücke (Fantasien)" nach Bildern
der Ludwig Richter-Gabe (herausgegeben vom Leipziger
Lehrereverein) für Klavier. Die im Musikverlage von
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Personalien.
Ernannt r Pfarrer L u ck e in Zierenberg und Pfarrer

Römer in Niederrodenbach zu Metropolitanen; der
3. Pfarrer an der Oberneustädter Kirchengemeinde in
Kassel, Dr. Heußner, zum 2. Pfarrer an derselben
Gemeinde; Pfarrer Metz zu Kirchheim zum Pfarrer
in Sontra; Pfarrer Castendyck zu Hohenzell zum
Pfarrer in Eichen; Pfarrer extr. Paulus zu Kassel
zum Pfarrer in Breitenbach, Kl. Neukirchen; Pfarrer
Martin zu Heringen zum 2. Pfarrer in Kassel-
Rothenditmold ; Hilfspfarrer Wackerbarth zu Ober
kaufungen zum Pfarrer in Schrecksbach; Predigerseminar-
Jnspektor Pfarrer extr. W ö r n e r zu Hofgeismar zum

Hessische Leib-Dragoner von 17i)v.

Aus: „Kühls, Geschichte des kgl. preuß. Husareu-Regiments Nr. 13."

Johann Andre in Offenbach und Leipzig herausge
kommenen Tondichtungen passen sich sämtlich charakte
ristisch dem Inhalt der Richterschen Zeichnungen an und
illustrieren in köstlicher Weise die ernsten, lustigen und
poetischen Bilder des berühmten Malers. Besonders
ein Kinder-Gemüt wird von den Tonstücken entzückt

sein, wenngleich auch Erwachsene ihre helle Freude da
ran haben werden. Johann Lewalter.

Eingegangen:
Veröffentlichungen der historischen Kommission f. Hessen

und Waldeck. VII. 2 . Waldecker Chroniken.

(Paul Jürges: Konrad Kluppels Chronik und
Briefbuch. Albert Leiß: Die Denkwürdigkeiten
des Jonas Trygophorus. Wilhelm Der sch: Die
Flechtdorfer Chronik des Liborius-Daniel.) Marburg
N. G. Elwert) 1914. 385 Seiten.
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Pfarrer in Holzhausen; Referendar Becker zum
Gerichtsassessor.

Verliehen r dem Archivrat Dr. I. R ü b s a m in Regens

burg das Ritterkreuz 1. Klasse des K. Württembergischen
Friedrichsordens ; dem Forstmeister R u h f u s in Wil

deck beim Übertritt in den Ruhestand, dem städtischen
Oberförster a. D. K e u d e l l zu Schmalkalden, dem

Negierungssekretär, Rechnungsrat C h u n zu Kassel und
dem Kanzleisekretär Hinz zu Kassel der Rote Adler
orden 4. Klasse; dem Rektor Feh zu Bebra, dem
Zollsekretär a. D. Schau zu Kassel, dem Lehrer und
Küster Peters zu Obernkirchen und dem Kantor
Zecher zu Schmalkalden der Königliche Kronenorden
4. Klasse; dem Kreisbaurevisor N e h r d i ch zu Esch-


